




Entwurf
der Vormittagspredigt

in der
c Aο 2140 CLiek A aArrnn

uue etbut gur otee lbaluite it.
Am ein und zwanzigſten Sont. nach Trinit.

Joh. 4, 47 u. f.
J. Vorbereitung, darin das Erempel des unter

dem Creutze JEſu bekehrten Hauptmans
Matth. 27, 54. Mare. 15, 39. Luc. 23, 47.
angefuhret, und

a. eine kurze Erlauterung davon gegeben und
gezeiget wird,

1. wodurch er bekehret worden.

a. wie er ſeine glaubige Ueberzeugung an
den Tag geleget:;

b. eine Zueignung davon auf die abznhandelude

Sache gemachet wird.

1I. Vortrag: Die Bekehrung zu GOtt un—
ter dem Creutz.

1. Wie GoOtt dieſelbe ernſtlich ſuche;
2. Wie er ſie aber nicht allemal erreiche.

Erſter Cheil.
Darin gezeiget wird, daß GOtt die Bekehrunag

unter dem Creutz ernſtlich ſuche. Hier wird
u. vorlaufig erklaret,

1. Was durch die Bekehrung zu GOtr.
2. was durch das Creutz verſtanden werde,

i758. Ziambe, No. 52. und
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und wie ferne dadurch dieſe Bekehrung
gefordert werden konne;

b. ausfuhrlicher gezeiget, wie GOtt dieſelbe
ernſtlich ſuche, welches geſchiehet,

1. mit Zeugniſſen heiliger Schrift, Hoſ. 2,
36. 1 Petr. 4, 1. 2.

2. mit dem Exrempel des Konigſchen.

a. Dieſer hatte bisher Gelegenheiten und
Reitzungen zur Bekehrung und Glau—

ben gehabt,
theils an der Lehre,
theils an den. Wunderwerken JEſu,

Joh. 2, 11.
b. Er war aber dadurch nicht gewonnen

worden, woran ihm
1. ſein vornehmer Stand,
2. ſeine Menſchenfurcht und falſche

Staatsklugheit hinderlich geweſen.

c. Es wird ihm daher ein empfindliches
Leiden zugeſchicket, und unter dem—

ſelben eine ſelige Aenderung gewir—

ket, die
J. nach ihrer Wirklichkeit,
2. nach gewiſſen Kennzeichen vorgeſtel—

let wird; dahin gehoret
a. das rechte Gefuhl nicht nur des

auſerlichen Leibens, ſondern auch

des innerlichen Elendes vor GOtt;

b. die



b. die Abkehrung des Sinnes vom
Vertrauen auf die Creatur;

c. das glaubige Vertrauen auf das
Wort GOttes, v. 50;

d. die Beſſerung und Heiligung des
auſerlichen Wandels, v. 53.

Zweyter Cheil.
Darin gezeiget, wird, daß GHtt dieſe Bekehrung

nicht allemal und bey allen erreiche.
a. Die Gewißheit davon iſt zu erkennen,

r aus dem Zeugniß des gottlichen Wortes,
Jer. g,3.

2. aus Erempeln, 2 Chron. 28, 22. Joh.

j, 13. 14.b. Es konnen hievon mancherley Urſachen an—

gezeiget werden,
1. der Stolz des Herzens, dem zu folge man

ſich

a. entweder dunken laſfet, man ſey ſchon
bekehret;

b. oder ſich ſchamet, eine wahre Sinnes—

und Lebensbeſſerung vor andern zu of—

fenbaren, Joh. 12, 43.
2. der thorichte Wahn, daß die Widerwar—

tigkeiten dieſes Lebens etwas ohngefah—
res waren; daher auch bey ihnen nichts
ausgerichtet werden kan.

z. die mißliche und ſo oft betrogene Hof—
nung, daß

d. ent



a. entweder die Stunde der Errettung und
Geneſung nahe ſey,

b. oder daß die auſerſte Noth die bequemſte
Zeit der Bekehrung ſey.

4. Die ſo gar gewohnliche Abhartung des Her—
zens unter langwierigen Leiden.

IIl. Zueignung.
1. Es ſoll nun ein jeglicher ernſtlich nachforſchen,

wie er das ihm zugeſchickte Creutz angewendet,
a. es erfordert ſolches Gottes Abſicht;

b. und die eigene Beruhigung des Herzens.
2. Es ſoll niemand ſeine Bekehrung aufſchieben, bis

ihm GOtt Creutz ins Haus ſchicket, Pſ. 32, 9.

a. denn dieſes wirket an ſich ſelbſt die Bekeh—
rung nicht;

b. Dieſer Vorzug geburet dem Worte GOttes
ganz allein, als welches eine doppelte
Kraft hat,

1. die wahre Bekehrung zu wirken,
2. unter dem Creutz zu troſten, Pſ. 119,107. 143.

3. Die, ſo GOtt unter dem Creutz zu ſich gezogen

hat, ſollen
a. auf ihr Leiden heilſamlich zurucke ſehen, Jeſ.

38, 15. 17.
b. das Wort GoOttes in Ehren halten,

o. auch andern erzahlen, was GOtt an ihnen
gethan hat.

Geſungen.
Vor der Predigt:

No. 735. Meine Seeel iſt ſtille e.
7u1. Noch dennoch muſt du drum rc.

Nach der Predigt:
G7. Was GoOtt thut, das iſt wohlgethan ec.
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